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Jeverlandifche Nachrichten.
^ 125. Donnerstag den 31. Mai 1900. 110. Jahrgang.

Erstes Blatt.
Bestellungen

auf das Jeversche Wochenblatt für den Monat
Juni

nehmen die Kaiser!. Postanstalten und die Landbriefträger
entgegen.

Abonnementspreis V« Pfg.
Seine Königliche Hoheit der Croßherzog haben ge¬ruht , dem Zeichenlehrer am Gymnasium in Eutin , Knoop,das Ehrenkreuz 1 . Klasse zu verleihen.

Politische Aederjicht.
Berlin , 29 . Mai . Vertretungen der verschiedensten

Industriezweige hatten an die zuständigen behördlichenStellen den Wunsch gelangen lassen , bei der Ausgestaltungder künftigenZollpolitik die Einführung eines Maximal-und Minimaltarifs in Erwägnng zu ziehen . Diesem
Wunsche scheint formell und in der ins Auge gefaßten
Gestalt Rechnung nicht getragen werden zu sollen . Den
Antragstellern schwebte eine ähnliche Einrichtung vor, wie
sie beispielsweise in Frankreich besteht und bei der anStelle der einheitlichen Zollsätze , wie sie der jetzige deutscheautonome Zolltarif besitzt, doppelte treten würden. Der
Maximalzollsatz sollte danach später auf die Provenienzenaller der Länder Anwendung finden, die mit Deutschlandein besonderes handelspolitisches Verhältnis nicht einge¬
gangen sind . In dieser Form dürfte die Angelegenheitnicht geregelt werden, es gewinnt vielmehr, nach einer
offiziösen Verlautbarung , den Anschein , als ob man den
von industrieller Seite geäußerten Wünschen in der Weise
entgegenlommen will, daß die Vertretungen der einzelnen
Gewerbszweige Gelegenheit erhalten, den Behörden anzu¬
geben , welcher Zollschutz für sie unter allen Umständen
gegenüber der ausländischen Konkurrenz nötig ist . Es
würde danach ein Minimaltarif gewissermaßen doch, aber

Eine nene Indith.
Roman in zwei Bänden von H. Rider Hag gard.

AutorisierteUebersetzung aus dem Englischen von NatalIe Rümelin.

(Fortsetzung.)
„ Wie Sie wünschen , Kapitän Niel ; und nun will ich,mit Ihrer Erlaubnis , dem Burschen sagen , er solle ein¬

spannen ; wir müssen aufbrechen , wenn wir Heidelbergnoch
heute Nacht erreichen wollen."

Und er entfernte sich mit dem Gefühl, daß sein
Temperament schon wieder einmal seine Pläne gefährdet
hatte . „ Der Teufel hole den Menschen, " sagte er sich
selbst, „ er ist , was diese Engländer einen Gentleman
nennen. Es war tapfer von ihm , daß er sich weigerte,meine Hand anzunehmen, obgleich er in meiner Ge¬
walt ist.

"
„John," sagte Jeß, sobald sich dir Thür hinterMüller geschlossen hatte, „ich fürchte mich vor diesem

Manne . Hätte ich gewußt, daß er mit dem Paß irgendetwas zu thun hätte, so würde ich ihn nicht verlangt
haben. Die Handschrift schien mir doch gleich bekannt.
Ach Gott , ich wollte, wir wären in Pretoria geblieben ."

„ Was nicht zu ändern ist, muß eben ertragen werden,"
entgegnete John. „Das einzige , was wir thun können,
ist , gute Miene zum bösen Spiel machen und sehen , wie
wir am besten weiterkommen . Sie werden schon ganz gut
fahren, aber mich haßt er wie Gift . Ich glaube, daß
Bessie die Ursache ist .

"
„Ja , so ist es," sagte Jeß, „ er ist oder war ganz

rasend in Bessie verliebt. "
„ Es ist ein wunderlicher Gedanke , daß ein derartiger

Mensch überhaupt verliebt sein kann, " bemerkte John,
während er seine Pfeife ansteckte, „ es beweist jedoch , daß

nur so aufgestellt werden, daß er andern Kreisen als den
heimischen Behörden nicht bekannt würde.

Die Hauptversammlungdes evangelisch » sozialenKongresses findet zu Karlsruhe vom 6 . bis 8 . Junistatt. Auf der Tagesordnung stehen : „ WaS muß ge¬schehen, um unsere der Volksschule entwachsene männlicheJugend stärker als bisher auf die religiösen , nationalenund wirtschaftlichen Aufgaben unseres Volkslebens vorzu¬bereiten ? " Referenten: Prof. Dr. Baumgarten-Kiel undProf. Dr. Walter Troeltsch-Karlsruhe . Ferner : „Die
moderne Wohnungsnot in Stadt und Land und ihreplanmäßige Bekämpfung.

" Referenten: Pfarrer Dr. ErnstLehmann in Hornberg (Baden) und LandeSrat Dr. Liebrecht,
Vorsitzender der Invalidität- - und Altersversicherungs¬anstalt Hannover. Dann : „ Welche sittlichen und sozialenAufgaben stellt die Entwicklung Deutschlands zur Welt-
macht unserm Volke? " Referenten: Prof. Dr. Rathgen-Marburg und Dr. Johannes LepsiuS -Groß -Lichterfelde.

Amerika. San Francisco, 29 . Mai. Sin hiereingetroffenerSchmier meldet, auf den Carolinen seien mit
ihrer Abtretung an Deutschland Frieden und Wohlfahrt
eingekehrt . Der Gouverneur walte mit Gerechtigkeit seinesAmtes. Die Raubzüge der Häuptlinge einer Insel aufdie andern Inseln hätten aufgehört. Häuptlinge, welche
sich nicht fügten, würden bestraft . Einem japanischenSchmier, der mit Waffen und Munition zum Verkaufe andie Eingeborenen an der Küste von Ponapi erschienen sei,sei 24 Stunden Frist zur Abfahrt gegeben worden bei
Strafe der Beschlagnahme. Der Schuner sei verschwundenund seitdem habe man nicht mehr versucht , Waffen undMunition zu landen.

China. Peking, 28. Mai . Das diplomatischeKorps hielt heute eine Konferenz ab, um über die äußerstbeunruhigende Lage zu beraten.
Die Maschinenbau-Werkstätten auf der Bahnstationin Fengtai sind von den Boxers niedergebrannt worden.

Mehrere Personen sind dabei umgekommen.
Tientsin, 28 . Mai. Es verlautet, daß mehrerenBelgiern, die mit ihren Familien in Chang-Sm-Tien,zehn Kilometer von Fengtai , ansässig sind , die Flucht ab¬

geschnitten wurde und das sie sich auf einem in der Nähe
die Menschen voll Widersprüche stecken. Aber sagen Siemir, Jeß , wenn dieser Mensch mich dermaßen haßt , was
veranlaßte ihn dann, mir den Paß zu geben ? Was mager Vorhaben ?"

Jeß antwortete kopfschüttelnd : „ Ich weiß es nicht,aber es will mir nicht gefallen.
"

„ Am Ende will er mich gar ermorden; hat er es
doch, wie Sie ja wissen , schon einmal versucht . "

„ O nein, John, " antwortete sie fast aufschreiend , „ nurdas nicht .
"

„ Nun , ich weiß nicht , ob daran gar so viel gelegenwäre," meinte er mit einem etwas mißlungenen Versuch
zu scherzen . „ Es würde mir unendlich viel Mühe er¬
sparen und den Ereignissen nur ein wenig vorgreifen.Nun habe ich Sie aber erschreckt, und doch glaube ich,daß er es im Augenblick ehrlich meint und keine schlimmen
Absichten in Bezug auf meine Person hat. Sehen Sie,da ruft uns Mouti . Ich möchte wissen , ob ihm dieseKerls etwas zu essen gegeben haben. Wir wollen füralle Fälle den Rest dieser Hammelkeule mitnehmen . Jeden¬
falls soll mich Frank Müller nicht verhungern lassen ;

"
und mit heiterem Lachen verließ er das Zimmer.

Wenige Minuten später befanden sie sich wieder aufdem Wege. Als sie abfuhren, kam Frank Müller heran,nahm den Hut ab und sagte , er werde wahrscheinlich am
nächsten Morgen unterhalb Heidelbergs mit ihnen Zu¬
sammentreffen , wo alle Vorbereitungen getroffenseien , daß
sie die Nacht behaglich verbringen könnten . Sollte er sich
jedoch nicht einfinden, so würde der Grund darin liegen,daß er durch seinen Dienst abgehalten worden sei. In
diesem Fall würden die beiden Leute, die seine Befehlehätten, die Reisenden sicher nach Mooifontein geleiten.
„ Ich glaube nicht, " setzte er bedeutungsvoll hinzu, „daßSie durch weitere Unhöflichkeiten belästigt werden .

"
Einen Augenblick später sprengte er auf seinem großen

des Ortes gelegenen Berge gegen die Boxers verteidigen,
welche jetzt die Stadt Fengtai niederbrennen. Man hegtfür das Lebe» der Belgier ernste Besorgnisse. In Pao-Ting -Fu sind mehrere Missionare abgeschnittrn.200 chinesische Soldaten haben die Eisenbahnver¬bindung zwischen Tientsin und Peking wieder hergestellt.Von den belgischen Elsenbahningenieuren der Linie Peking-Hankau ist man hier ohne Nachricht. Im übrigen herrschtgrößere Ruhe . 30 japanische Marinesoldaten vom japa¬nischen Kriegsschiff Atagotan sind heute in Tientsin an¬

gekommen . Die französischen Kriegsschiffe D 'Entrecastreauxund Surprise haben Taku verlassen.

Der Krieg in Südafrika.
London, SS . Mat . Reuters Bnrea « mel¬det ans Capstadt vom S8 . d. M . r Der Oranje¬freistaat ist heute formell auneMert worden.
Capstadt, 29 . Mai. Hier verlautet gerüchtweise,General French habe die Verbindung der Buren zwischenHeidelberg und Boksburg, wenige Meilen von Johannes¬burg, abgeschnitten.
Pretoria, 29 . Mai . Die Engländer besetztenheute Vormittag Zeerust. Eine starke Streitmacht mar¬

schiert auf Lichtenburg.
Pretoria, 29 . Mai . Nachstehendes amtlichesKriegsbulletin wird veröffentlicht: Die britischen Truppenhaben am Sonnabend den Vaalfluß überschritten . GeneralLemmer hatte

'
ein heftiges Gefecht am Klipriver. FünfBurghers wurden schwer verwundet, zwei gefangen ge¬nommen. Die Burghers waren schwach an Zahl; auf

englischer Seite standen etwa 5000 Mann. Gestern fandbei Vanwhksrust, 16 Meilen südlich von Johannesburg,ein Gefecht mit einer starken britischen Streitmacht statt,
welche vom Klipriver aus herangezogen war.

Auf Anordnung des Präsidenten werden der gestrige,der heutige und der morgige Tag im ganzen Lande als
Tag der Einkehr und Buße durch Gebet um Befreiungvon der Unterjochung und um Erhaltung der Unabhängig¬keit des Landes begangen.

Rappen davon und ließ die beiden verwundert und wesent¬lich erleichtert zurück.
„ Nun, " sagte John, „ das sieht jedenfalls nicht nachVerräterei aus , vorausgesetzt, daß er nicht vorausgegangcnist, um uns einen warmen Empfang zu bereiten. "Jeß zuckte die Achseln ; sie konnte eS nicht verstehen,und dann traten sie ihre lange, einsame Fahrt an . VierzigMeilen hatten sie zurückzulegen und nur einmal gestattetenihnen die Führer , oder besser gesagt , die Wächter, aus¬zuspannen, was sie vor Sonnenuntergang im freien Feldethaten.

Nachdem die Sonne zur Rüste gegangen, spanntensie wieder ein und setzten ihre Fahrt über die dunkelndeEbene fort. Der Weg war in einer entsetzlichen Ver¬
fassung und bis gegen neun Uhr, wo der Mond aufging,war die Reise auch schwierig und gefährlich ; dann ginges etwas besser und endlich um elf Uhr langten sie inHeidelberg an . Die Stadt schien ganz verlassen; offenbarwar die Hauptmacht der Boeren weiter vorgerückt und siehalten nur eine kleine Besatzung am Sitz ihrer Regierungzurückgelassen.

Als der Wagen vor dem Gasthof, in dem sie über¬
nachten sollten, anhielt, erwachte Jeß, die während der
letzten paar Stunden trotz des entsetzlichen Rüttelns undStoßens geschlafen hatte.

„ Wo sind wir ? " rief sie auffahrend. „Ich habe einen
so entsetzlichen Traum gehabt ! Es war mir, als reise ichdurchs Leben , und dann stand plötzlich alles still und ichwar tot .

"
„ Kein Wunder," lachte John, „ der Weg war währendder letzten zehn Meilen so rauh und uneben, als ein

Menschenleben nur sein kann . Wir sind im Gasthof undhier kommen die Stalljungen , um auszuspannen ;
" damitkletterte er steif aus dem Wagen und hob auch Jeß her¬aus , die so krämpfig geworden war, daß sie sich kaumrühren konnte.



Korrespon-eryerr.
^ Jever , 30 . Mai . Den Nachrichten des kaiserl.

statistischen Amts über den Saatenstand um die Mitte des
Monats Mai entnehmen wir, was folgt:

Seit Jahren soll kein Frühjahr den Saaten so wenig
förderlich gewesen sein als das diesjährige. Die in fast
ganz Deutschland herrschende abnorme Witterung , trocken
und kalt mit scharfen Nord- und Ostwinden, welche bereits
in der ersten Aprilhälfte eingetreten war und bis Anfang
Mai andauerte, hielt fast überall die durch den langen
Nachwinter geschädigte Vegetation noch weiter zurück und
wirkte ungünstig auf die Frühjahrsbestellung ein . Es
folgten dann einige sehr warme Tage und diese hätten in
Verbindung mit den inzwischen ebenfalls eingetretenen
Niederschlägen wohl einen günstigen Einfluß auf die
Saaten ausüben können , wenn der Witterungsumschlag
von Dauer gewesen wäre. Die ungenügenden Regen¬
mengen waren nicht imstande , die Felder hinreichend zu
durchfeuchten , und die Temperatur kühlte sich sehr schnell
derartig ab , daß nicht nur Ost- und Norddeutschland,
sondern auch Bayern und Württenberg, Baden und Elsaß-
Lothringen über Kälte, Reif und Schnee klagten.
Schwarzburg-Rudolstadt und Reuß j . L . berichten über
Schneefälle, die 80 bis 30 om Schneedecke ergaben. In
Preußen enthielten von 4289 eingegangenen Berichten
1169 Angaben über Frost . Namentlich in den östlichen
Provinzen zeigte das Thermometer vielfach Minus¬
temperaturen von 3 bis 7 , ja vereinzelt sogar 7 bis 9 °
Celsius, so daß die Felder einen völlig winterlichen An¬
blick boten.

Aus der Nachweisung geht hervor, daß sämtliche
Früchte schlechter standen als um Mitte Mai der Jahre
1893 bis 1899 . Die Wintersaaten, vor allem der Roggen,
versprechen am wenigsten , die Sommerfrüchte lassen sehr
zu wünschen übrig. Die Frühkartoffeln haben vielfach
unter Frost gelitten. Klee und Luzerne sind ebenfalls
schlecht entwickelt und der Graswuchs ist fast überall durch¬
aus unbefriedigend.

* Oldenburg, 29 . Mai . Einer oldenburgischen
Künstlerin, der auch bei uns sehr geschähen Malerin
und Radiererin Frl. Marie Stein, ist die für Fremde
seltene Ehre zu Teil geworden , im Pariser Salon, wo sie
diesmal ausgestellt hatte, prämiiert zu werden. (Nachr.)

* Barel , 29 . Mai . Bei der Wahl je eines Aus¬
schußmitgliedes und je zweier Ersatzmänner der Landes¬
versicherungsanstalt Oldenburg für den Wahlbezirk der
Aemter Varel , Jever und Westerstede , sowie der Städte
Varel und Jever wurden heute hier in einer Versamm¬
lung der Vertreter der Arbeitgeber und der Versicherten
seitens der Arbeitgeber gewählt : als Ausschußmitglied
Gemeindevorsteher Plagge zu Barkel, als dessen Ersatz¬
männer Ziegeleibesitzer H . Willen zu Rahling und Kauf¬
mann G . Meinen zu Westerstede ; seitens der Versicherten:
als Ausschußmitglied: Aufseher H . Suhren zu Neuen-

Ein Licht in die Höhe haltend, stand eine freundlich
aussehende Engländerin auf der Schwelle und hieß sie
herzlich willkommen.

„ Vor drei Stunden war Frank Müller hier und be¬
fahl mir, Sie zu erwarten," sagte sie. „ und ich freue mich
sehr , wieder einmal englische Gesichter zu sehen , das kann
ich Sie versichern . Mein Name ist Gooch . Sagen Sie
mir, ist mein Mann wohlauf in Pretoria ? Gerade vor
der Belagerung fuhr er mit seinem großen Wagen hin¬
auf und seither habe ich kein Wort von ihm gehört. "

„ Ja , es geht ihm ganz gut," sagte John. „ Er ist
vor einigen Wochen leicht an der Schulter verwundet
worden, aber er hat sich wieder ganz erholt.

"
„ Oh , Gott sei Dank," sagte die arme Frau weinend,

„ diese Teufel haben mir gesagt , er sei tot — vermutlich
um mich zu quälen. Kommen Sie herein, Miß ; ich
habe ein warmes Abendbrot für Sie bereit , bis Sie sich
gewaschen haben. Die Leute werden nach den Pferden
sehen .

"
Sie traten ein und fühlten sich so glücklich, als ein

gutes Nachtessen , ein herzlicher Willkomm und bequeme
Betten Menschen in ihrer Lage nur machen können.

Früh am Morgen ließen ihnen ihre Begleiter sagen,
sie könnten vor halb elf Uhr nicht fortfahren, weil die
Pferde längere Ruhe nötig hätten. So konnten sie noch
einige Stunden länger im Bett bleiben , als sie erwartet
hatten , und wer je in einem südafrikanischen Postwagen
gereist ist , weiß, welches Glück das für sie war . Um
neun Uhr frühstückten sie, und als es halb elf schlug,
brachte Mouti den Wagen vor das Haus und mit ihm
erschienen auch die beiden Boeren.

„ Nun , Mrs . Gooch , was sind wir schuldig ? " fragte
John.

„ Nichts, Kapitän Niel, nichts. Wenn Sie nur
Wüßten , welche Last Sie mir vom Herzen genommen
haben ! Außerdem sind wir ganz zu Grunde gerichtet ; die
Boeren haben alle Pferde und Ochsen meines Mannes
weggetrieben, und bis vorige Woche lagen sechs Mann
bei mir im Quartier , ohne einen Pfennig zu bezahlen —
es macht mir also nichts mehr aus .

"
„ Nehmen Sie sich das nicht zu Herzen, Mrs . Gooch,"

sagte John tröstend, „ die Regierung wird Sie entschädigen,
Wenn die Sache zu Ende ist .

"
(Fortsetzung folgt.)

Wege, als dessen Ersatzmänner Hausvater Oeltjenbruns
zu Westerstede und Werkmeister D . Hinrichs zu Varel.

* Eutin , 26 . Mai . Herr Knoop , der Zeichenlehrer
an den städtischen Schulen und am Gymnasium, feierte
heute die 50 . Wiederkehr des Tages , an welchem er dieses
Amt angetreten hat. Schon am frühen Morgen liefen
unzählige Glückwunschbriefe und Telegramme von früheren
Schülern und Vorgesetzten ein . Um 11 Uhr nahm der
Festakt im Gymnasium seinen Anfang, an welchem als
Vertreter der Großherzoglichen Regierung Präsident
von Buttel , des Stadtmagistrats Bürgermeister Mahlstedt
u . v . a . m . teilnahmen. Direktor Devantier hielt eine
Ansprache und überreichte als Geschenk einen prächtigen
Malkasten und eine von seinen Schülern zusammengebrachte
Summe für eine Erholungsreise. Bürgermeister Mahl¬
stedt gratulierte im Namen der Bürgerschaft und machte
die Mitteilung , daß der Gemeinderat Herrn Knoop
in Anerkennung seiner Verdienste Pensionsberechtigung
verliehen habe . Heute Abend findet im Holst. Hof ein
Kommers statt.

* Wilhelmshaven , 29 . Mai . Die für die hiesige
Christuskirche von S . M. dem Kaiser geschenkten Kirchen¬
glocken, die aus erbeuteten französischen Kanonen hergestellt
sind , kamen gestern Morgen hier an und sind gestern
Nachmittag nach der Kirche gebracht worden. Die Glocken
sind vom Glockengießer Otto in Hemelingen gegossen
worden und wiegen zusammen etwa 9000 Pfd . (W . T .)

Vermischtes.
* Berlin , 28 . Mai . Der wegen Verdachts des

Mordes an Fräulein Medenwaldt verhaftete Willy Gluth
ist aus der Haft entlassen , nachdem heute Vormittag noch
zahlreiche Vernehmungen stattgefunden hatten, bei welcher
Gelegenheit Willy Gluth nach siebenwöchentlicher Trennung
zum ersten Male seine tief gebeugte Mutter , die gestern
ihren 51 . Geburtstag beging , wieder begrüßen durfte.
Nach Schluß der Vernehmung konnte der Untersuchungs¬
richter der Mutter bereits die Mitteilung machen , daß sich
die Unschuld ihres Sohnes herausgestellt habe . Eine
greifbare Spur des Thäters ist bisher nicht gefunden.* Oporto, 28 . Mai . Der von den Astronomen
vermutete Stern zwischen Merkur und Sonne war
der Sonnenfinsternis deutlich sichtbar.

Neueste Nachrichten.
(Wolffs Telegraphen - Bureau .)

Berlin , 29 . Mai . Privatdepeschen der Abendblätter
aus Könitz melden : Der (christliche) Fleischermeister Hoff-
mann und st ine Tochter wurden heute unter dem Ver¬
dacht der Ermordung des Gymnasiasten Ernst Winter
durch Kriminalinspektor Braun verhaftet und in das hie¬
sige Untersuchungsgefängnis übergeführt. In die Ange¬
legenheit spielt auch die Person des früheren Lehrlings
Hofimanns und jetzigen Schlächtergesellen Wohlke hinein,
der bald nach dem Morde Könitz verlassen und bezüglich
dessen Person KriminalinspektorBraun vor einigen Tagen
in Danzig recherchiert hat ; ferner ein KommissionärLeske
aus Richnow, bei dem vor einigen Tagen Haussuchung
abgehalten wurde. Leske soll in der Mordnacht in Könitz
gewesen sein . Der ermordete Winter soll mit der Tochter
Hofimanns intim verkehrt haben, der Vater beide dabei
überrascht und nach dem Totschlag die Leiche beseitigt
haben. Die Tochter bestreitet den Verkehr mit Winter.
Gegen Hoffmann wurde gleich zu Anfang der Afiaire
Verdacht gehegt . Man vermutete damals einen Racheakt.

Köln, 29 . Mai . Heute Nachmittag gegen 7 Uhr
traf die Torpedobootsdivision hier wieder ein . Zur Be¬
grüßung waren die Vertreter der Stadt an der im reichen
Flaggenschmuck prangenden Rheinwerft erschienen.

London , 29 . Mai . Die totale Sonnenfinsternis
wurde nach vier vorliegendenTelegrammen auf der ganzen
Linie in Amerika , Portugal und Spanien erfolgreich be¬
obachtet . Witts Planet Eros wurde dabei von Professor
Hove in Denver, Amerika , unweit des Früh ingspunltes
im Zeichen des Widders aufgefunden.

Caracas , 29 . Mai . Der Rebellen -General Hernandez
ist gestern gefangen genommen worden.

Tanger, 29 . Mai. Einer Meldung aus Fez zu¬
folge sind die Marokkaner sehr erregt. Es wird der
heilige Krieg gegen die Franzosen gepredigt.

Hörde i. Wests.. 30 . Mai . Auf der Zeche „ Freie
Vogel " ging ein Sprengschuß vorzeitig los ; drei Per¬
sonen sind getötet, eine ist schwer verletzt.

Hamburg, 30 . Mai . Nach der Hamb . Börsenhalle
ging von unterrichteterStelle ein Telegramm ein , wonach
die Wiederherstellung der Verbindung Tientsin Peking
stündlich erwartet wird. Die Lage bessert sich, es ist die
baldige Beruhigung zu erwarten.

Paris , 30 . Mai . Der Kriegsminister General
Galliffet demissionierte aus Gesundheitsrücksichten . Dem
Amtsblatt zufolge wurde die Demission angenommen und
General Andre zum Kriegsminister ernannt.

London, 30 . Mai . Lord Roberts telegraphiert
aus Germiston, einer Vorstadt von Johannesburg , von
gestern : Wir trafen nachmittags 4 Uhr hier ein , ohne
ernsten Widerstand zu finden. Bisher sind vom Zentrum
keine Verluste, von der Kavallerie und der berittenen In¬

fanterie sehr geringe Verluste gemeldet . Der Feind er¬
wartete uns erst morgen. Johannesburg ist ruhig . Ich
erfahre, daß die Minen unbeschädigt sind . Ich werde
morgen früh den Kommandanten der Stadt zur Ueber-
gabe auffordern, ich erwarte keinen Widerstand und beab¬
sichtige mittags mit der Armee in Johannesburg einzu¬
ziehen.

London, 30 . Mai . Die Morgenblätter veröffent¬
lichen eine Depesche aus Pretoria, welche besagt , es sei
guter Grund zu der Annahme vorhanden, daß die Transvaal¬
regierung unverzüglich Friedensverhandlungen anknupfen
werde , wenn nicht bereits erste Schritte in dieser Richtung
gethan seien . Gestern seien die letzten Versuche gemacht
worden, durch telegraphische Anfragen festzustellen , ob noch
irgend welche Hoffnung auf Hilfe von auswärtigen Freunden
vorhanden sei.

Reuters Bureau wird aus Newcastle von gestern ge¬
meldet : Die Schiffsgeschütze in Mount Prospekt eröffneten
heute früh ein heftiges Feuer auf die Stellungen der
Buren bei Laingsnek und Pugwani . Der Feind erwiderte
ohne Erfolg.

Marktpreise an der Kornbörse in Emden
am 29 . Mai 1900.

Gezahlter Preis für 1 Doppelzentner (100 Kgr.).
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Hamburg, 28 . Mai . Viehmarkt . Zutrift: 1639

Rinder und 1261 Schafe. Bezahlt wurde pro 100 Pfd.
Fleischgewicht : 1 . Qual. Ochsen und Quenen 64,— bis
65,50 , 2 . Qual. 60—63,— , junge fette Kühe 57,50—60,
ältere 62—55, — , geringere 45—49,— Mk. , Bullen
48,50—56,50 Mk. Schafe : 1 . Qual. 68,50 - 63, — Mk.,
2 . Qual. 53 —57,50 Mk , 3 . Qual. 47—50,50 Mk.

Bremen , 28 . Mai . Viehmarkt . Auftrieb : 312
Rinder , 680 Schweine, 155 Kälber, 200 Schafe. Ge¬
schlachtetwurden: 116 Rinder, 627 Schweine, 141 Kälber,
128 Schafe. Bestand : 60 Rinder, 33 Schweine, 2 Kälber,
50 Schafe. Bezahlt wurden für 100 Pfd . Schlacht¬
gewicht für Ochsen 57 — 65 Mk. , Quenen 56 —64, Stiere
53—62, Kühe 48 — 61 , Schweine 46 — 51 , Kälber 65
bis 82 , Schafe 45 —60 Mk.

Leer, 26 . Mai . (Notierung der vereinigten Butter¬
händler.) Preis : 1 . Qualität Grasbutter 46 Mk.,Stall- und Blütenbutter 43 Mk. per Achteltonne.

Norde», 28 . Mai . Weizen per 300 Pfd. 21 .—
bis 23 Mk. , Roggen per 300 Pfd . 22—24 Mk.,
Wintergerste, leichte , per 240 Pfd . — Mk. , Malz¬
gerste , neue 16 —17 Mk. , Hafer, prima, per 3000 Pfd.
190—204,— Mk. , do . sekunda Per 3000 Pfd . — Mk.,
Erbsen, grüne, per 320 Pfd . — Mk. , do . graue
per 320 Pfd . — Mk. , Bohnen per 320 Pfd . 22—23 Mk.

Norden, 28 . Mai . Dem heutigen Wochenmarkt waren
29 Stück Hornvieh, 79 Schweine, 46 Schafe und 189
Lämmer zugetrieben. Preis : Schweine 19—57 Mk. ,
Zuchtschweine— Mk. , Schafe 16—32 Mk. , Lämmer
4—8,60 Mk. Auch war eine Anzahl kleiner Ferkel zu¬
geführt, welche mit 9 bis 14 Mk. bezahlt wurden.

Familien-Nachrichten.
Geboren: B. Hansing, Waddens, 1 S . ; Aug.

Horn, Oldenburg, 1 T . ; H . G . Schlange, Rastede, 1 T . ;
Wilh. Dreher, Oldenbu . g , 1 T . ; Gust. Eilers , Obenstrohe
bei Varel 1 S . ; Cl . Mangelsen, Varelerhafen, 1 T.

Verlobt: Frl . Marie Speckmann, Streek , Heinr.
Mönnich, Höven ; Frl. Elisabeth Müller , Brandenburg
a . H . , Qu . msä. Konrad Hoffmann, Oldenburg ; Frl.Dora Brauer , Fabrikbesitzer Wilh . Fransten , Oldenburg;
Frau Mary Döen-Brinkmann,. Löningen, Oberamtsrichter
Ellerhorst das.

Gestorben: Pastorin Pauline Kuhlmann geb.
Krieger, Burhave , 67 I . ; Propr. Hinr . Coldewey , Absen,77 I . ; F . W . Georg Ehefr., Anna Gesine Elise geb.
Wenig , Hude, 53 I . ; Ehefr. Kath. Menke, Ovelgönne;40 I . ; Hausm . Joh. Kückens Wwe. , Meta geb . Boschen,
Motzen , 71 I . ; Frl . Jenny Osthoff, Oldenburg ; Wwe.
Anna Marie Eickhoff , Oldenburg, 76 I . ; Wwe. Meta
Marg . Rogge geb . Bartling , Mittenfelde, 79 I.

GkrigkeitucheBekanntmachungen.
Die für den Neubau des Gymnasiums in Jeder

erforderlichen Linoleumbeläge , etwa 690 Qum. , sollen
vergeben werden.

Die speziellen Bedingungen liegen auf dem
Bureau des Baurats Freese in Oldenburg und aufdem Baubureau des Gymnasiums in Jever zur Ein¬
sicht aus.

Die Offerten sind bis zum 2 . Juni mittags12 Uhr an den Unterzeichneten einzusenden.
Oldenburg , 1900 Mat 16.

Die Banst Utung.
L . Fre ese.

-

>

s

)

)



Die Bekanntmachung vom^26 . d. M. betreffend
Ersuchen um Nachforschung nach dem verschwundenen
Schulmädchen Fanny Schindler aus Bant ist ^durch
die Rückkehr des Kindes erledigt.

Amt Jever, 1900 Mai 29.
_ Jede lins. ^

_
Das Amtsgericht ersucht um Nachrichten über

den Aufenthaltsort des Musikers Heinrich Saenen,
zuletzt wohnhaft in Bant, Werftstraße 23.

— 6 . 117—141/00.
Jever , 1900 Mai 25.

Großherzogliches Amtsgericht Abt , m.

Prttat-Brkmuttmachimgea.
Jf. holl. Blumenkohl.

_ WUH . Verdes.

Mich me Uiiickr « tjchmiW,
ein großartig schöner sehr fetter Hering , ä Stück
15 Pf. _ Wilh . Gerdes.

Neue Egypter -Zwiebeln Pfund 10 Pf.
Wilh. Gerdes.

8

Bnrgkäse Stück SV Pf . empf. Warntjeu.
Prima Sauerkohl empfiehlt Warntjen.

(XXXXXXXXXXXXXXXXXX)

Ilsrreu - VSsells.
LrLKSN Obalovs 8t . 40 kt . , Otr . 1,06 Uir.
LruZtzu 8t . 40 kk. , Vt2 . 1,06 L !r.
XraZöu Looll 8t . 36 kt . , Ots . 96 kt.
XiLASQ Loston 8t . 30 kt . , ^4 Dtri. 80 kt.
Xrs .K6u L6lAolg .n<18t . 45 kt . ,

' /^ kt 2 . 1,20 Uk.
8on1uo 8t . 56 kf .st/̂ Otii . 1,35 Nk.

Lraxsn ^ .Ivalllbrs . 8t . 60 kt . // ^ Otr . 1,66 Nlr.
LtragSQ Läsur 8t . 66 kt . , ' /^Otri. 1,50 Nir. H

8SmtIivks üualiislvn l-vinsn gsrantirt x4fsok . X
111 3.116 Q O-rüLLSu vorrütiA . X

Verkauf nur gvgsn llsrrsklung . ^
Nksnenksu » X

« . Va » e SSKnv , 8

^xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
n »» E» garantiert rein, leicht lös-

UH, pro Pfd . i,30 , 1,60, 2,
2,40 , 3 , 4 Mk.

Bruchchokolade pro Pfd 1,— Mk
Hafermalzkakao „ „ 1,— „Jever . Wasserpfortstraße . E . Willms.

^usvluütt:
Schinken,
Servelatwurst,
Plockwnrst,
Brannschw. Mettwurst,
ff . Leberwurst,
Cornedbeef.

Jever , Wasserpfortstraße . L. Villms.
Schweizer-
Edamer
Rahm-
Tilsiter
Limburger
grünen
Harzer¬

empfiehlt billigst
Jever , Wasserpfortstr. E . Willms . Z

Sämtliche Gewürze znm Backen in nur
frischer , tadelloserWare empfehle zu billigsten
Preisen.

Jever , Wasserpfortstr . E . Willms.

Rosine« Pfund 20 Pfg.,
Korinthen Pfund 20 Pfg.

I . H . Caffens , Neuestraße.
Empfehle Sonnabend den 2 . Juni bei Herrn

Onnen in Hohenkirchen
frische Schellfische.

Wiarden. F . Folkers.

PfiuO « k«rtni ^
in grotzerLAuswahl.I . kemmens.

Nene elegante BreakwagcuH
8 - bis lositzig, habe ich bei Garantie zu billigem
Preise zu verkaufen. ^ ^

Sillenstede . Friedrich W. Popken.

Mai -Bowle.
Mattrank-EffenzMasche 1,251 Mk . .g75 Pfg. ^

K W Mosel (Zettinger) Ls
Flasche 65lPfg . , 10 FlaschenLSlMk .M

Borsdorfer Apfelwein M .M
^ Flasche 35/Pfg ., 10 Flaschen 3Mk . U

^
KGoldparmäne , süßsauer, ?

URL sFlasche 45^ Pfg . , 10 Flaschen 4 Mk. -TM

_
Ätilli , Kei ' Nes.

llsutikilsn^H
6ZW iM I

Filzhüten K
L und Mützen. U

Wilh. Struck,
Jever.

unerreicht billig bei
Wilh .zStr «ck.

Für Wiederverkäufer günstigste Gelegenheit,
höchster Rabatt.

llollWÜisedkL UMZsrll,
in karvs Qvä Hs-Itbarksit unilbertro ^ SQ,

Asvsn bei ^ . bQLbiQS voQ siirsiu. ' /z ktü . iru UnZros-
kreissQ g.v.

Verkauf nur gegen llarratilung.

K-
XXX
xxzMM s!»svtrottsn. X)

tte^nvn-KIsOs Ksnl , X/
1 Lr .-Lnoxt , ksar 1 Llarlr 60 kt .,
keilte lVienen iiefpsn -Kiaoe

f ^anr,
Dkaar 2 L4K . 6z kt.

Verkauf nur gegen llsrrsklung.

ck. N . VM 8ölm6,
,1 » Vlll

Chili-Salpeter, Peru-Guano,
Thomasmehl und Bichfalz

empfiehlt
Schaar. _ D . Fimmen.
Zum Pfingstbedarf

empfehlefeinstes Weizenmehl bis zu 30 Pfd. für3 Mk. , Rosinen, Korinthen , Sukkade, Citronenöl rc.
zu billigen Preisen.

Schaar. _ D. Fimmen.
flM »- . MW - M Mn-

NiM . sttit LWW- . ZLNl-
md KmAük i» MM I. W»

sind in ganz b deutender
Auswahl am Lager.

M. LloLksrs,
Elise HillerS Nachf.

I < ill liinnlli ^ ,
Thcehandlmg

i« Esens,
empfiehlt seine vorzüglichen DM " Hbvvs 'MD
n -ch ostfriesischer Mischung, im Preise von Mk. 3,00,
2,40 , 2,00 , 1,30 per Pfund.
_ Versand unter Nachnahme. ^^ rwart̂ dieftr

^
Tage einê adnng

welche frei Bahnhof Heidmühle oder frei Haus
billigst adgebe.

Siebetshaus. Ed. Rippen.
Täglich frische Hefe bei Ahlrichs.

Bekanntmachung.
Kaufe zu Freitag dieser Woche jedes Quantum

Schnittblumen , Maiglöckchen u. Syringen.
Jever. W . Stephan.

Einige Beete feiner kr. Kohlpflanzen hat abzu¬
geben^ d . Q

Sämtliche Fruchtweine, echten Doornkaat
empfiehltReinhard Lkcht Wwe.

Jede Ueberwegung über unser Land am Ttefs-
dammerweg ist hiermit strengsten- untersagt.

Sillenstede . M. E. Duden Wwe.
Alle, die Forderungen an die FirmaW . L O . Lhoucheu haben , werden er¬

sucht , ihre Rechnungen bis zum 10 . Juni
d . I . mir einznreichen.

Wilhelm ThomtzenZ
Ich empfehle mich als Näherin.

Schortens . Karol .ine Müller.
Empfehle mein Gespann bei Ausflügen.

_ _ H. Tyarks, OsterstraßM
Empfehle meinen Stier . Deckgeld 3 Mark.

Friedr.-Aug .-Groden . H . Gerdes .U
G^esucht.

WKFür ein erkranktes Mädchen auf sofort ein
anderes von 16— 18 Jahren.

Fedderwardergroden . B . Onken,
_ _ Gastwirt.

Zimmerer und Maurer
können sofort eingestellt werden. Näheres bet Gast-wirt Ramann in Horsten.
MB Junges Mädchen, welches Lust hat , das Kochen
zu erlernen , kann event. auf sofort placiert werden.Jever ._ Hotel zum Erb Sroßherzog.

Einige Fuder gutes Pferdchen suche anzukaufen.Jever. I . L. Kleiß.



weiß und creme , in allen Preislagen , pro Mir . von 23 Pfg . an , Lamberquins von 40 Pfg an,Spachtel -Rouleaux in weiß und creme in sehr feinen Mustern von 3,50 Mk . an , Gardinenund Rouleauxstoffe , Spachtel -Spitzen in weiß und creme.
Hvri » . Äv Jevev

MW

M . r

- 1

Kai ^ vnmäbvl
aus Natur -Lichen -Aesteir sswie aus Lisen.
Ikloll <» < i lt« i> . Jever

in allen Größen erhielt ich in
Waggonladung und halte ich
dieselben bestens empfohlen.Kochherdt

üerlrea , Jeoer

^ ZL8Hv » Ir1
in

8ovvM80lÜrM 6N
nnä

Hn tont 68,8
von

1,S0 bl « s « Alte , äas Stüolr
Llll IiLASr.

KlNljSk - - 8oNN6N80ilI > M6
von ÄS I? t « . an

Vselesur nur
gvosn Ssrratilunll

VP » rvinI »» U8

F . N . VrIK Südllv,
/ svvn.

Reue >4 agen,
Z

'
l » » et « ii8,

halte unter Garantie zum Ankaufßempfoylen . D

Jever 0 . Tneulre,
Wagenbauer.

Mine Rosine» ohne Kerne
per Pfd . 25 Pf . empfiehlt_ Fr . Siefken.

llakkse ! Lalles!
Für die Feiertage empfehle

extra ff. frisch geröstete Sorten
das Pfund Mk . 1,—, I. 2t », 1,40.

Jever , Wasserpfortstr. E . Willms.
osinsn , als

Muskat - per Pfd . 25 u 30 Pfg .,
Sultana - per 1 fd . 20 , 40 u . 50 Pfg . ,Trauben - per Pfd . 60 u . 80 Pfg . ,
Pflaumen per Pfd . 30 , 40 u . 50 Pfg .,
Korinthen per Pfd . 30 Pfg.

empfiehlt
Jever , Wasserpfortstr 69 . E . Willens.

Ringäpfel per Pfund 50 Pfg -,
Schnittapfel per Pfund 40 u . 35 Pfg .,
Birnen per Pfund 50 Pfg .,
Brunellen per Pfund 75 Pfg .,
Aprikosen per Pfund 80 Pfg .,
Dattel » per Pfund 30 Pfg,
Feigen per Pfund 40 Pfg.

Jever , Wasserpfortstr . 69 _ E . Willms.

Thee ! Theel
- Hochfeine ostfries . Mischungen,

anerkannt vorzüglich,das Pfund Mk . 1,3 « , 1,60 , 2 , 3, —, 4,—
und s, —.

Jever , Wasserpfortstr . 69 . E . Willms.
Pfg-.Bestes Weizenmehl

10 Pfund 1,20 M ! . , 26 Pfund 3
0 Jever , Wasserpfortstr . 69.

per Pfund
Mk.

13

E . Willms.
Feinste Süßrahm -Margarine per Pfund 65 Pfg . ,
gute Süßrahm -Margarine per Pfund 60 Pfg .,

Ä Süßrahm -Margarine per Pfund 50 Pfg.
kAlle drei Sorten bei Abnahme von 10 Pfd.und mehr billiger.
Jever , Wasserpfortstr. E . Willms.

Prima Spetfetalg per Pfund 38 Pfg . ,
feinstes Schweineschmalz per Pfund 50 Pfg.
Jever , Wasserpfortstr . 69 . E . Willms.

Käse per Pfd . IO bis 10 Pf . E . Willms.

Aaselme-EM -Kream -Keife,
durch ihren Vaseline - Gehalt mildeste aller Seifen,
besonders gegen ranhe , spröde und aufgesprungene
Haut , sowie zum Waschen und Baden kleiner
Kinder . Vorr. ä Pack-, enth . 3 St . , 50 Pfg . in
der Löwen -Apotheke.

Fernsprecher Rr . 4. Verantwortlich « Redakteur : S . Wettermann in Jever.

Schützenfache.
Am 3 . Juni , Pfingstsonntag , nachmittags 3 Uhr

tritt die Kompagnie zum Ausmarsch nach dem
Schützenhofe vor dem Rathause an.

Jever , 1900 Mai 30 . Frantz, Hauptmann.

Hoksnkii ' vlken
Am zweiten Pfingsttage

8ro88v Ian2llM8ik,
wozu freundlichst einladetHerm . Buns.

» « OlL8lvI.
Am zweiten Pfingsttage

große Lainmulilr,
wozu freundlichst einladet

« sinn . WiNrvn.

Aaisershof.
Beginn der

Haildarbeitsstimdeil
Sonnabend den 16 . Juni nachmittags 2 Uhr.

Gasthof ZurBörse,
Carolinensiel.

Am 2 . Pfingsttage

großer Ball.
Anfang 4 Uhr.

Es ladet freundlichst ein

_
TI . « Ulltvr « .

Bringe meine

mit doppelterWegelbahll
in empfehlende Erinnerung , ß

Carolinensiel . v. ll. Mor8.

Bis zum II . Juni bin ich verreist.
Medizinalrat vr . Gerd es.

Junger kaufmännischer Beamter sucht per 1 . Juli
möbl . Wohnung mit voller Pension.

Gest . Off , unter v . 61. bes . d . Exped . d . Bl.

Unsere Geschäftsräume befinden
sich Gartenstraße 2.

Oldenburg.

Krsving ltnä I.oli8s,
Rechtsanwälte.

Ich bin jetzt täglich bereit , in meiner Sprech¬
stunde (von ^ 10 bis 11 ) zu impfen . Kinder , welche
im Elternhause sollen geimpft werden , bitte ich, mir
anzumelden.

Jever . vr . Minssen.

Todes-Anzeigen.
Statt Ansage.

Es hat dem allmächtigen Gott gefallen , gestern
Nachmittag 7 ' /z Uhr unfern lieben , hoffnungsvollen
Sohn und Bruder

Rar ! Hermann
nach langen , schweren , mit Geduld ertragenen Leiden
im fast vollendeten 20 . Lebensjahre aus unserer Mitte
zu nehmen.

Teilnehmenden dieses zur Anzeige von
Gerhard Evers und Frau

nebst Kindern.
Jever , den 29 . Mat 1900.

Beerdigung findet Sonnabend den 2 . Juni
nachmittags 4 ' /z Uhr statt.

Nach langen , mit Geduld ertragenen Leiden starbheute Nachmittag 5 Uhr unsere liebe Schwester und
Cousine

Marie llrelss gev. Kauer
in ihrem S9 . Lebensjahre.

Dieses bringen trauernd zur Anzeige
die Angehörigen.

Jever , 29 . Mai 1900.
_

^ Hierzu ( nutzer preußischem Gebiet ) eine
Beilage von S . Strauß , Hamburg , HeinrichBarthstr . SS.

Hierzu ein zweites Blatt.



Jeversches Wochenblatt
Kschedrt tLglich mV AusLahme der Somr- und Festtage.i«rne» tSpretS pro Quartal 2 -^k. Alle Postanstalten nehmenMtzMMtgege». — MV die Stadtabonnentenincl . BrtngÄoh» 2^r.

Zeverliindische Nachrichten.
^ § 125._ Donnerstag den 31. Mai 1900. IlO. Jatrzang.

Zweites Blatt.
Privlrt-BeLrr«tt1ruachn«se».

Friedrich Holljewilkeu Witwe zu Moor¬
warfen läßt

Mittwoch den 6. Juni d. I.
nachmittags 2 Uhr ansangend

in ihrer Wohnung mit geraumer Zahlungsfrist meist¬bietend verkaufen;

1 IÜW , „ ^ Mflchkuh,)
1 Kleiderschrank , 1 GlaSschrank , 1 Kleider¬
kiste , 1 Wanduhr , mehrere Tische und Stühle,
1 Küchenschrank , 1 eisernen Theekefsel , ver¬
schiedene Zinnsachen , Taffen und sonstiges
Steinzeug , 1 großen eisernen Tops , Torf¬und Armkörbe , 1 Plätteisen , 1 Dezimal¬
waage , 1 Backtrog , 1 gute Butterkarne,
Milchballien und Eimer , Fässer , 1 Borf-ur .d 1 Moorkarre , 1 steinernen Schweine¬
trog , 1 Tragejoch mit Ketten , 1 Schneide¬lade mit Messer , 1 Sense mit Baum , Harken,
Forken , Flegel , Gaffel und verschiedeneandere Sachen,

auch einen Placken Roggen und Mehde , sowiePl. m. 2 Matte » Moorlands -Mehdein Abteilungen , welche Kaufliebhaber vor¬
her in Augenschein nehmen wollen.

Kaufliedhaber werden eingeladen
Jever , 1900 Mat 30.

A. Liernens.
Herr Schlächtermeister Jacob Wohl in Wilhelms¬

haven beabsichtigt infolge hohen Alters die von ihmbetriebene Schlachterei aufzugeben und hat michst beauftragt , die ihm gehörigen , Altestr . 11 und iia
k belegeneu

Immobilien
zu verkaufen.

Die Schlachterei wird seit langen Jahren mit
bestem Erfolge betrieben und wird hier einem streb¬
samen jungen Anfänger eine selten günstige Ge¬
legenheit geboten , eine gute Existenz zu gründen.^Außerdem enthalten die Immobilien 2 Privat¬
wohnungen.

Termin zum Verkaufe habe ich auf
Mittwoch den 6. Juni dieses Jahres

nachm . 6 Uhr
.im Gasthof Khffhäuser des Herrn G . Wagner an¬

sgesetzt , wozu Kaufliebhaber freundlichst eingeladeni werden.
I Die Berkaufsbedingungen sind bei mir einzusehen,»überhaupt bin ich zu jeder Auskunftserteilung gerne»bereit.

Heppens , 1900 Mai 28.

H . p . Harms-
_ _ Auktionator.

_lle Sorten Pflüge u. Eggen, sowie
Hack- und Häufelpflüge für Bohnen
und Rüben, ferner alle Sorten
Erntemaschinen halte zu Fabrik¬

preisen und unter Garantie bestens em¬
pfohlen.

Schaar. E. F . Rädicker.
Z « verkaufe «.

Ein fettes Kalb.
Schoost bet Heidmühle . Ioh . Fischer.

Letzter Termin
zum Verkaufe des zum Nachlasse des verstorbenen
Zimmermanns Johann Behrens Caffens zu Sedan
gehörigen , daselbst an der Schützenstraße bclegenen , zu4 Wohnungen eingerichteten

IDsusvs
ist auf

Montag den 11» Juni dss. Js.
nachmittags 7 Uhr

in Reents Gaststube zu Sedan angesetzt.
Bislang sind 4200 Mark geboten und soll in

diesem Termine auf das Höchstgebot der Zuschlagerteilt werden.
Neuende , 1900 Mai 29.

H. Gerdes . Aukt.

8 ist ver Kinder

Lieblingsspeise!
Vogolvv-

kllamllß-
Pulver — vielfach preis¬
gekrönt — in Päckchen
a 20 , 15 und 10 Pf,
erhältlich in besseren Kolonial¬
waren -, Drogen - ,Delikatessen-
und Zuckerwaren geschäften.

Hannoversche
M Puddingpulver -Fabrik8 kckols Vogvlv > ,
8 Hannover.

UijNlZlSIIIN
glatt braun , 3,3 rain stark , Delmcnhorster Anker-Marke , in tadelloser Ware empfehle für den außer¬
ordentlich billigen Preis von 2,35 Mk . per Quadrat¬
meter.

Elise Hillers Rachs.

Für die Aüche!
I », Oetkers Backpulver,Vr . Oetkers Banille -Zucker,Ni Oetkers Pudding -Pulver

ä 10 Pfg . Millionenfach bewährte Rezepte gratis von
O . 1̂ .
Nfilk . Vemilss.
c . lstfillms.

Zu verpachten.
13 Matten bestes Weideland , an der Wiefelser

Chaussee liegend.
Goedekenhausen bei Jever . L . Schomerus.

Sämtliche

Sk 7I6I »«-I 2
für einfache und bessere Haushaltungen halte in größterAuswahl zu billigen Preisen stets am Lager.
Mer, MM . krwLnslarjiwr.

»

I
W

i

Heurechen,
^

Heuwender
empfiehlt in neuesten , verbesserten Aus¬
führungen zu billigsten Preisen

M . L. Reijersbach,
Oldenburg.

Beschreibungen und Preislistenauf Wunsch gratis und franko.

Zchlslirzt mi> gelde Haylattr»,
smie üilü gech-le ÄMirsteim,

llme Bremer Fl«m
halten stets auf Lager.

Habbeu ck WiggerS.

Mallvn.
Limlm, Me mi> 8»kM»ftr

empfiehlt billigst

Elise Hillers« »As.
Mondamin , Maize -Flour, Maizena,

Weizenstärke , Reisgries , Puddingpulver,Gelee-Extrakt, Götterspeise, Vanille-Sauce,Vanille, Vanillezucker.
Wilh . Gerdes.

Johannisbeer-, Erdbeer-, Himbeer-und Kirschsaft ä Flasche 1,25 Mark,
feinste Qualität.

_ Wüh. Gerdes.
Ullrichs Kräuterwein empfiehlt

Wilh. Gerdes.

Matten, Matten
in allen Sorten sehr billig . Bürstenwaren aller Art.Jever. _ C F . Onken.

HLvLVvir
Tüchtiger Agent sucht für Rheinland -Westfale«Vertretung einer Dampfschneiderei.
Gest . Offerten sud L . besörd . die Exped . d. Bl.



dMy den bewährten
'clkon-Schnellbcrmpfer „Violor!»",

KapitänIlluis.

vou Wilhelmshaven nach Helgoland und znriick.
Abfahrt von Wilhelmshaven morgens 7 V? Uhr.
Rückfahrt von Helgoland nachmittags 4 Uhr.

Dauer der Fahrt etwa 3Vr Stunden.
Fahrpreis im Barverkauf S Mk., an Bord V Mk. (einschl . Landungskosten auf Helgoland).

von Wilhelmshaven nach See lRothesand -Lenchttürm ).
Abfahrt von Wilhelmshaven nachmittags 1 Ubr.

Fahrpreis im Vorverkauf 1.50 Mk., an Bord S,— Mk.
Fahrkarten findWilh «,msh°»«n.

t " Herrn Bant.

Hlsinkri
i»ur mit

^ UL 1 L 1
VIvL

V

äsr

s

Vkev-kolilur.
k mit V»88vr m verämmeo,

sr dMls iw ksdranob.
LIvik «r »11

Vor NLollallwrmA virä Zorvarui.

Knaben- «nd Kinder -Anzüge
' in einfacher und eleganter Ausstattung empfehle in neuester größter Auswahl.

«Mnös -'-MssoHb/onss -r r//r<H
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Uhr tm „ Schwarzen Adler " .
Tagesordnung:

1 . Beschlußfassung betr, verschiedene zur Ein¬
tragung erforderliche Formalitäten.

2 . Stellungnahme der Genossenschaft betr.
staatlicherseits erfolgte Bereitstellung von
ca . 10 800 Mark zur Einführung eines
Hengstes fremden Blutes.

3 . Verschiedenes.
Wegen der Bedeutsamkeit der Tagesordnung

wird um allseitiges Erscheinen der Genossen dringend
gebeten

Der Vorstand.

Stutbuchsache.
Bezirk 34.

VersammlungFreitag den 1 . Juni 1900
nachm . 5 Uhr in Tantzens Hotel zu Jever.

Tagesordnung:
1 . Antrag des 4. Bezirks, betr . Longieren

der 4jähr. Hengste bei den Körungen.
2 . Antrag des 34 . Bezirks , betr . Abschaffung

der Nachzuchtmeldungen.
3 . Antrag der Großh . Körungs -Kommisston,

betr . Aenderung des Klassifizierens im
Körverfahren.

4. Antrag derselben, betr . Abänderung der
Ausführungsbestimmungen hinsichtlich der
Füllenprämiierungen.

5 . Bekanntgabe eines Schreibens derselben
Behörde , betr . Anschaffung eines Hengstes
fremden Blutes.

_ C. H a b b e r, - Quanens.
Mein Stier

ksli » ,
Herdb .-Nr . 7620 , deckt für 3 Mk-

Roffhausen. W. Neins.
Empfehle meinen schönen Rindstier

pslslvn,
Herdbuch Nr. 760».

Vater Cupido, I . H. 4285,
Mutter Allata , I . H . 2028.

Eduard Memmen.Sande.
Mein einstimmig angekörter Stier

psniulus
deckt für 4 Mark.

Middoge, 29 . Mat. B . Bruhnken.
Empfehle meinen

Prämienstier Edder,
sowie meinen Herdbuchstier Filepepi.

Deckgeld 3 Mark.
Wiarderaltendeich._ _ B. Köst er.

Zu verkaufe «.
Schöne kräftige Gemüsepflanzen in allen Sorten.

Siebetshaus. H . Lampe.
Zu verkaufend

Ein fast neues Rapsaatsegel.
Jever, Schlofferstraße 631 . Behrens.

Zu verkaufen.
Ein angekörter einjähriger Stier.

Schoost. B. Jacobs.
Zu verkaufen.

Ein grosser wachsamer Hund.
AmtsschließerWilken.

Habe ein schweres fettes Kalb zu verkaufen.
Reiseburg. E. Lüken.

Zu verkaufen.
Von 2 Arbeitspferden , fromme und flotte Ein¬

spänner , eins nach Auswahl , event. auch beide.
Rahrdum . G . Janßen jr.

Habe einen großen Hausen Wetzenstroh (sehr
gutes Streustroh) fuderweise, pfundweise, sowie auch
im ganzen preiswert zu verkaufen.

Funnens. Johs . Meents .
Einen jungen kräftigen Jagd- und Karnhund hat

zu verkaufen
Thunum bei Esens . Ww e. Decker.

20 Ferkel.
Schoost.

Zu verkaufen.
R . Heiken.

Gesucht.
Mehrere Tischlergesellen, sowie ein Knecht und

ein Lehrling.
Rüsterfiel._ Fr . Meiners, Dampftischlerei.
Ordentliche Arbeiter und Arbeiterinnen

finden aus dem Torswerke zu Neuenwege
bei Varel Arbeit bei hohem Akkordlohn.
Man wende sich an Aufseher Suhrm
daselbst.
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